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Vorwort

Liebe Leser und Leserinnen,

Liebe VfL Fans,

bei vielen wird die Saison 2016/2017 nur verschwommen im Gedächtnis schlummern.

Die Jungs erkämpften sich in der Relegation den Klassenerhalt. Sicher, jetzt fällt es den

meisten wie Schuppen von den Augen.

Als wir am 28.01.2017 zum Rückrundenauftakt unsere erste Ausgabe des Doppelhalter

2.0 veröffentlichten, hätte sich von uns niemand ausmalen können, welche sportliche

Talfahrt noch vor uns liegen und wie wunderbar es danach weitergehen würde.

Letztlich arbeiteten sich die Jungs nach zwei Seuchenjahren wieder in die Spitzengrup-

pe der Bundesliga. Mit Arbeit und Leidenschaft werkelten wir ebenso an unserem Kur-

venheft, veröffentlichten Ausgabe um Ausgabe und knüpften neue Kontakte.

Nach zwei Relegationsjahren erlebten wir schöne Europapokalspiele, führten erlebnis-

reiche Interviews, tauschten uns mit euch aus und übten Kritik, wenn es einmal nicht

rund lief.

Für uns unvergessen bleibt die Corona-Pandemie. Diese schwierige Phase nutzten wir

dafür, uns hinter den Kulissen weiterzuentwickeln. Wie ihr mitbekommen habt, verlie-

ßen uns leider einige Redaktionsmitglieder. Trotzdem haben wir nicht aufgesteckt und

schmiedeten Pläne für die kommende Spielzeit.

Ihr mögt es ahnen: Das Schwelgen in Erinnerungen ist Vorbote für eine Mitteilung.

Nach sechseinhalb Jahren müssen wir unser Engagement am Ende der Saison leider

aufgrund privater und beruflicher Verpflichtungen vorerst pausieren. Uns fehlt die Zeit,

aber nicht der Wille. Wir bedanken uns für eure Unterstützung, euren Rückhalt und

dass ihr auch die vorerst letzte Ausgabe unseres Kurvenheftes lest.

Eines ist jedoch gewiss: Gibt es längere Zeit nichts vom Doppelhalter 2.0 zu hören, be-

findet er sich mit Sicherheit lediglich im Winterschlaf.

Vielen Dank, Eure Redaktion

Doppelhalter 2.0



VfL Wolfsburg gegen Mainz 05 (3:0)

Frühlingserwachen

Die steigenden Temperaturen lockten vergangenes Wochenende auf den Balkon. Die

benachbarte Birke breitete sich dort seit geraumer Zeit mit ihren Blättern und Blüten

aus. Diesem Trend musste Einhalt geboten werden. Dazu scheint die Sonne morgens

in das Schlafzimmer und die Tage werden länger – es wird Frühling!

Die Jungs auf dem Rasen merken ebenfalls, dass der Frühling an die Tür klopft: Der

Kampf um die letzten Punkte beginnt, Spannung breitet sich aus und es geht in die hei-

ße Phase der Saison. Pünktlich dazu zieht sich die Tabelle oben und unten zusammen.

Das Spiel gegen Mainz wurde nicht selten als Endspiel für das internationale Geschäft

bezeichnet, das sich mit einem souveränen Sieg gegen Bochum erarbeitet wurde. Ganz

so dramatisch würde ich es nicht bezeichnen, aber hätte Mainz gewonnen und nun fünf

Punkte Vorsprung, wäre das sehr unglücklich gewesen.

Meine Entscheidung, mit welchem Zug ich anreisen werde, wurde mir freundlicherwei-

se durch einen Ausfall abgenommen. Die zweite Option fuhr allerdings planmäßig.

Kurz nachdem die Wagen losrollten, bewirkten die Sonnenstrahlen bei mir erstmal das

Gegenteil. Kurz vor Gifhorn erwachte ich wieder und war fit für die Bundesligapartie.

Doppelhalter 2.0
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Erfreut über die angenehmen Außentemperaturen hielt ich mich nicht lange auf, stapf-

te direkt in den Block und ließ meinen Blick durch die Blöcke schweifen.

Erster Gedanke: Feinstes Fußballwetter, fast so wie beim 8:1 gegen Augsburg. Aber da-

zu wird es wohl nicht kommen.

Zweiter Gedanke: Diejenigen auf der Geraden, die ihre Sonnenbrille vergessen haben,

würden meinen ersten Gedanken wohl anders beurteilen.

Wind spielte von Beginn an, Marmoush nahm zunächst auf der Bank Platz. Das viele

Hin und Her im Sturm überzeugt mich ehrlicherweise nicht. Zu oft herrschte Ideenlo-

sigkeit. Wichtig ist: Wind darf nicht wieder zum lauen Lüftchen werden.

Mit den ersten 30 Minuten hat wohl kaum jemand gerechnet. Scheinbar war ich nicht

der Einzige, der vor dem Spiel Energie getankt hat.

Zwar liefen die Mainzelmännchen als erstes auf unser Tor zu, wurden jedoch nicht ge-

fährlich. Im Anschluss dominierte bis zur 30. Minute nur Grün-Weiß.

F. Nmecha, Baku, Svanberg, Wind und Bornauw spielten mit der Mainzer Abwehr be-

liebig Katz und Maus. Bornauw vertrat van de Ven (Gelbsperre) gebührend und schal-

tete sich immer wieder in das Offensivspiel ein. Klingt gewöhnungsbedürftig, fällt mir

jedoch nicht zum ersten Mal auf. Felix Nmecha zauberte und Svanberg leitete die Bälle

maßgeschneidert weiter.

Doppelhalter 2.0
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Wind drückte die Kugel zum 1:0 und 3:0 gefühlvoll über die Linie, Bornauw belohnte

sich mit einem schönen Kopfball zum 2:0. Nach 30 Minuten schien die Partie gelaufen.

Kein gutes Omen für die Gäste: Lag ein Wolf verletzt auf dem Rasen, klingelte es meist

im Tor.

Nach dem 3:0 verstärkten die Mainzer ihre Offensivbemühungen. Casteels musste zwei

Mal entschlossen eingreifen, ansonsten wäre der Vorsprung beträchtlich geschmolzen.

Mit dem Pausenpfiff begann das Gedankenspiel. Heute wird es kein 8:1? Abwarten.

Vielleicht muss ich meinen ersten Gedanken widerrufen. Gegen Augsburg stand es zur

Pause auch 3:0.

Zum Anpfiff der zweiten Hälfte gab es eine Überraschung: Cozza spielt für Lacroix.

Warum blieb mir zunächst verborgen. Es konnte sich jedoch nur um eine Verletzung

handeln, was sich leider bewahrheitete. Maxence fällt bis zum Saisonende aus.

Die zweite Hälfte verlief leider nicht ganz so berauschend wie die ersten 45 Minuten.

Torraumszenen waren Mangelware. Stattdessen gab es eine lange Verletzungsunterbre-

chung, weil der Mainzer Kapitän böse umgeknickt ist und nicht weitermachen konnte.

Wimmer versuchte, den Spielstand weiter nach oben zu schrauben, scheiterte aber an

der ersten Parade des Gästetorwarts und wurde daraufhin für Marmoush ausgewech-

selt.

Doppelhalter 2.0
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Dass das Stadion bei diesem Wechsel nicht in Extase ausbricht, war zu erwarten. Die

Pfiffe haben mich allerdings trotz seiner Leistung in Bochum und dem bevorstehenden

Wechsel überrascht. Als Unmutsbekundung hätte es wohl gereicht, still zu sein. Kovac

hat gezeigt, dass er durchgreift, wenn etwas nicht rund läuft.

Sportlich gab es keine nennenswerten Höhepunkte mehr in der zweiten Hälfte.

Die Jungs schalteten zwei Gänge zurück und die Mainzer gaben sich geschlagen. Der

fünfte Heimsieg der Saison stand nicht mehr zur Disposition und wurde nach dem letz-

ten Pfiff ausgelassen gefeiert. Das Schöne: Wir haben weiterhin selbst in der Hand, wo-

hin die Reise in diesem Jahr geht.

Max

Doppelhalter 2.0
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10 Torschüsse 10

51 % Ballbesitz 49 %

54 % Zweikampf 46 %

78 % Passquote 78 %

3 Ecken 5



Beim Schreiben dieser Zeilen stehen noch vier Bundesligapartien für unsere Wölfe an.

Wenn ihr diese Zeilen lest, sind es nur noch drei.

Vermutlich haben die Jungs furios in Dortmund aufgespielt, ein lockeres 4:1 eingefah-

ren und stehen dank eines Patzers der Leverkusener in Köln mit 49 Punkten auf Platz

6. Oder wir haben in Dortmund verloren und Leverkusen, Mainz und Frankfurt haben

dreifach gepunktet und uns ein- bzw. überholt. So oder so ähnlich könnte es gelaufen

sein.

Doch wäre die Saison nicht auch ohne Erreichen des internationalen Geschäfts gut ver-

laufen?

Im Gegensatz zum Vorjahr begann die Saison sportlich und tabellarisch grauenvoll. Es

breitete sich Angst aus, dass bis zum Ende Abstiegskampf angesagt sein wird.

Ab dem 14. Spieltag drehte sich das Blatt. Erstmals standen wir nicht schlechter als in

der Vorsaison und festigten diesen Stand. Der Abstiegskampf ist längst vergessen und

dank einer grandiosen Siegesserie träumten einige von der Championsleague.

Saisonrückblick

Doppelhalter 2.0
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Aus finanzieller Sicht steht natürlich außer Frage, dass die Teilnahme am Europapokal

wichtig ist. Im Sommer bahnt sich ein großer Kaderumbau an. Hierfür sind sportliche

Attraktivität und finanzielle Mittel förderlich.

Das letzte Jahr in der Championsleague verlief nicht gerade berauschend. Nach einem

Jahr Pause scheint es nicht übereilt, sich langsam wieder an Europas Spitzenvereine an-

zupirschen. Warum nicht in der Conference- oder Europaleague?

Es ist nicht so, als hätten wir keine Qualität im Kader.

In der letzten Saison lägen wir mit 49 Punkten nach 30 Spielen auf dem sechsten Platz.

Auch in dieser Saison gab es einige Höhen und Tiefen. Aber sind die nicht normal?

Vor allem wenn ein neuer Trainer seine Arbeit aufnimmt.

Im DFB-Pokal hätte es die letzten Jahre besser laufen können. Das Los Union Berlin

besiegelte dieses Jahr im Achtelfinale das Aus. Zuvor gelang es, die Nachbarstadt kalt-

zustellen – das Highlight dieser Pokalsaison. Gegen etwas mehr Losglück im kommen-

den Jahr hätte wohl niemand etwas einzuwenden.

Der Wechsel innerhalb der sportlichen Führung wird erst in der kommenden Saison

seine ersten Wirkungen entfalten.

Je länger ich darüber nachdenke, desto stärker komme ich zu dem Entschluss, dass die

positive Gestaltung der kommende Saison mit davon abhängt, ob wir international ver-

treten sein werden.

Mir würde ob der starken Konkurrenz in dieser Saison der achte Platz genügen. Doch

erfolgreich verlaufen wäre sie wohl nur, wenn wir nächstes Jahr europäisch spielen.

Max

Doppelhalter 2.0
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Wieder einmal spielen unsere Wölfinnen eine grandiose Saison:

In der Championsleague und im DFB-Pokal stehen die Mädels im Finale. In der Mei-

sterschaft können sie das Ruder mit kleiner Schützenhilfe noch einmal rumreißen.

Aus gebührendem Anlass möchten wir zum Ende der Saison auf die harte Arbeit zu-

rückblicken, bevor die Finalspiele anstehen.

DFB-Pokal:

Championsleague:

Endspielzeit der schönen Art!

Doppelhalter 2.0
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2. Runde Gütersloh 2:8 Wolfsburg

Achtelfinale Nürnberg 0:6 Wolfsburg

Viertelfinale Köln 0:4 Wolfsburg

Halbfinale Bayern 0:5 Wolfsburg

Finale (Köln) 18.05.2023, 16:45 Uhr gegen Freiburg

Gruppenphase 

Hinspiele

Wolfsburg 4:0 St. Pölten, Prag 0:2 Wolfsburg, 

AS Rom 1:1 Wolfsburg

Gruppenphase 

Rückspiele

Wolfsburg 4:2 AS Rom, Wolfsburg 0:0 Prag, 

St. Pölten 2:8 Wolfsburg

Viertelfinale Paris 0:1 Wolfsburg, Wolfsburg 1:1 Paris

Halbfinale Wolfsburg 2:2 Arsenal, Arsenal 2:3 Wolfsburg

Finale (Eindhoven) 03.06.2023, 16:00 Uhr gegen Barcelona



Doppelhalter 2.0

Historie unseres Kurvenheftes

Hinter dem Doppelhalter 2.0 stecken mehr als sechseinhalb Jahre. Vorher erschien zu

den Heimspielen unseres VfL der „Doppelhalter“ in der Nordkurve.

Wir möchten euch einen Einblick in die Historie unseres Kurvenhefts bieten und Re-

vue passieren lassen.

Die Anfänge

Leider existieren aus den Anfängerjahren keine digitalen Kopien. Das macht die klei-

nen schwarz-weiß-Hefte im A5-Format jedoch umso wertvoller. Wer eins hat, hat eins

und wer nicht, eben nicht.

Der Erneuerungsprozess

Mit den Jahren wurde das Redaktionsteam immer kleiner. Es drohte die Gefahr, dass

der Doppelhalter aus der Nordkurve verschwinden würde. Am Leben gehalten wurde

er von einigen wenigen Redakteuren und dem Fanprojekt Wolfsburg.

Am 02.07.2005 zum Heimspiel unseres VfL gegen

SK Sturm Graz erschien die erste Ausgabe des

Doppelhalters in Zusammenarbeit mit dem Fan-

projekt Wolfsburg.

Nein, die Bundesliga startete 2005 nicht bereits im

Juli und der SK Sturm Graz spielte auch nicht in

der Bundesliga. Vielmehr kämpften unsere Jungs

(erfolgreich) um den Einzug in die nächste Runde

des mittlerweile abgeschafften UI-Cups. Doch da-

rum soll es an anderer Stelle gehen.

Die Nordkurveninfo Doppelhalter sollte fortan an

jedem Heimspiel des VfL in der Nordkurve über

aktuelle Geschehnisse informieren.

Eine junge Redaktionsgruppe kümmerte sich mit

großer Leidenschaft um Inhalte, Gestaltung, Druck

und Verteilung. Eigene Sprechzeiten wurden eben-

falls angeboten.

10



Zum Heimspiel gegen Bayer Leverkusen war nach 193 Ausgaben im mittlerweile elften

Jahrgang am 29.10.2016 Schluss. Die letzte Ausgabe des Doppelhalter wurde in der

Nordkurve verteilt. Inzwischen waren auch die Inhalte auf ein Minimum geschrumpft.

In der Phase des drohenden Aus für das Kurvenheft fanden sich zwei neue Redakteu-

re, die in Zusammenarbeit mit dem Fanprojekt Wolfsburg an einer Neuauflage arbei-

teten.

Die Neuauflage

Nach einigem Kopfzerbrechen wurde sich dazu entschieden, den Namen „Doppelhal-

ter“ beizubehalten und den Zusatz „2.0“ anzuhängen.

Sicherlich ist das nicht die kreativste Lösung, zeigt jedoch, dass der neuen Redaktion

die Wurzeln des Ursprungs wichtig sind und dass sich das Kurvenheft weiterentwickelt

hat.

Künftig erscheint das Heft nicht mehr in schwarz-weiß-Optik, sondern in Farbe mit ca.

20 bis 24 Seiten. Zentrale Bedeutung haben Spielberichte und Analysen aus Fansicht.

Ebenso werden Interviews geführt und das Engagement von VfL-Fans vorgestellt. The-

men abseits des grünen Rasens finden gleichermaßen Platz.

Doppelhalter 2.0
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Große Unterstützung erhält die Redaktion weiterhin vom Fanprojekt Wolfsburg, wobei

die redaktionelle Freiheit stets gewährleistet wird. Drüber hinaus veröffentlicht das

Fanprojekt ebenfalls eigene Berichte und Informationen im Kurvenheft.

Dank der Unterstützung von fanfotos.net konnte die Redaktion stets auf zahlreiche Bil-

der aus dem VfL-Kosmos zurückgreifen.

Erstes und zweites Redaktionslogo des Doppelhalter 2.0

Unter neu entworfenem Logo veröffentlichte die Redaktion am 28.01.2017 zum Rück-

rundenauftakt gegen den FC Augsburg ihre erste Ausgabe.

Der ersten Ausgabe folgten viele weitere. Das Redaktionsteam lernte viel dazu, wuchs

an und verringerte sich wieder. Der Hauptstamm der Redaktion blieb jedoch zusam-

men.

In der Folge konnte sich der Doppelhalter 2.0 weiterentwickeln. Auf den Social-Media-

Plattformen Facebook und Instagram wurde das Angebot ausgeweitet. Zusätzlich wur-

de von Seiten des Fanprojekts die Möglichkeit geschaffen, einen Teil der Homepage

zu benutzen.

Zum Start der Saison 2020/2021 wurde das Logo des Kurvenhefts professionell überar-

beitet.

Während der Corona-Pandemie, in der keine Zuschauer in den Stadien zugelassen wa-

ren, wurden keine Ausgaben veröffentlicht. Mit Rückkehr der Stadionbesucher änderte

sich dies wieder, sodass am 03.09.2022 die 25. Jubiläumsausgabe nachgeholt wurde.

Doppelhalter 2.0
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Die Lösung befindet sich auf der letzten

Seite des Heftes!

Spieltagsquiz gegen 1899 Hoffenheim

Doppelhalter 2.0

1) Ex-Wolf, der an Hoffenheim aus-

geliehen war und in Frankfurt 

gespielt hat?

2) Aktiver Wolf, der von Hoffen-

heim zu uns gewechselt ist?

3) Hoffenheimer Vereinsfarbe?

4) Hoffenheimer Stadionname?

5) Trikotsponsor von Hoffenheim?

6) Welches Tier ist Hoffenheimer

Maskottchen?

7) Hoffenheimer Torwart?

8) In welchem Bundesland liegt 

Sinsheim (zweiter Teil)?

9) Top-Torschütze der TSG?

10) Trainer von Hoffenheim?

13



In eigener Sache: Homepage

Vermutlich seid ihr in der Vergangenheit bereits das ein oder andere Mal über unseren

Hinweis zu unserem Internetauftritt gestolpert.

Das Fanprojekt ermöglicht uns auf deren Homepage, unsere Ausgaben zu veröffentli-

chen und Informationen zur Verfügung zu stellen.

Diese Gelegenheit haben wir kürzlich genutzt und unseren Bereich ein wenig aufge-

hübscht.

Ihr könnt alle erschienen Ausgaben im PDF-Format herunterladen, nachlesen und ab-

speichern. Informiert euch über das Kurvenheft und erfahrt, wie ihr uns kontaktieren

und unterstützen könnt.

Über unseren Internetauftritt gelangt ihr unkompliziert auf unsere Social-Media-Profile

und könnt uns ein Abo dalassen, falls ihr uns nicht sowieso schon folgt.

Wir freuen uns auf euch!

Besucht uns unter: https://fanprojekt-wolfsburg.info/doppelhalter-2-0/

Doppelhalter 2.0

Scann mich!

14



Sozialpädagog*in / Erziehungswissenschaftler*in / Bildungswissenschaftler*in als päda-

gogische*r Mitarbeiter*in im Fanprojekt Wolfsburg | zum nächstmöglichen Termin | 

zunächst befristet bis 31.12.2025 | Voll- oder Teilzeit | S12 / E9c TvÖD

Ihre Tätigkeiten:

• aufsuchende Jugendsozialarbeit im Fußballkontext, Erschließung und Ansprache 

neuer Zielgruppen

• Begleitung und Teilnahme an Heim- und Auswärtsspielen des VfL Wolfsburg auch 

im internationalen Wettbewerb

• Durchführung von teiloffenen Treffangeboten

• Beratung, Betreuung und Unterstützung jugendlicher Fußballfans

• Gremien- und Netzwerkarbeit im Kontext Fußball

• Konzeption und Entwicklung von innovativen Angeboten von, mit und für 

jugendliche Fußballfans

• Konzeption, Organisation und Durchführung von Bildungsveranstaltungen und 

Projekten zu relevanten Themen (Rechtsextremismus, Homophobie, Gewalt, etc.)

• Entwicklung und Durchführung von Freizeit- und Gruppenangeboten

• Dokumentation der Arbeitsinhalte und Öffentlichkeitsarbeit

• Ausbau der Zusammenarbeit und Vernetzung mit und in der kommunalen 

Jugendarbeit und Jugendhilfe

Sie bringen mit:

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium Soziale Arbeit / Sozialpädagogik mit 

staatlicher Anerkennung oder ein abgeschlossenes Hochschulstudium der 

Erziehungswissenschaften, Bildungswissenschaften oder Sozialwissenschaften

• Fachwissen zu den Strukturen und Dynamiken von Jugendkulturen und Jugendsze-

nen, Kenntnisse in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen

• praktische Erfahrungen in der Jugendarbeit bzw. Jugendsozialarbeit

Bewerben bei:

Stadt Wolfsburg

Geschäftsbereich Personal

Postfach 10 09 44

38409 Wolfsburg

bewerbung@stadt.wolfsburg.de

Gesucht für das Fanprojekt:

15
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Unsere Kooperationspartner:

Saison 2022 / 2023

Doppelhalter 2.0

Impressum:

Fanprojekt Wolfsburg

Redaktion Doppelhalter 2.0

In den Allerwiesen 1

38446 Wolfsburg

Telefon: 05361-8935512

E-Mail: doppelhalter2.0@web.de

Internet: fanprojekt-wolfsburg.info/doppelhalter-2-0

Facebook: facebook.com/Doppelhalter2.0

Instagram: instagram.com/doppelhalter2.0

Redaktion: Maximilian Rother, Olaf Baier

Verantwortliche Fanprojekt Wolfsburg: Anke Thies

Fotos: Redaktion / fanfotos.net / Fanprojekt (weitere Quellen sind angegeben)

Auflage: 1.000 Stück

Redaktionsschluss: 03.05.2023

1)Ochs

2)Casteels

3)Weiß

4)PreZero

5)SAP

6)Elch

7)Baumann

8)Württemberg

9)Kramaric

10)Matarazzo


